
Versehen mit den Sakramenten der Kirche und liebevoll begleitet durch seine Familie, verstarb am 
Sonntag, 13. August, unser verdientes Gemeindemitglied und langjähriger Kirchenvorsteher

Dr. Werner Heusler
im Alter von 83 Jahren.

50 Jahre lang war er Mitglied des Kirchenvorstands - seit 1966 in St. Marien, ab 1975 in der 
neugegründeten Gemeinde St. Lambertus und schließlich bis Juni letzten Jahres in der 
fusionierten Pfarrei Maria, Hilfe der Christen. Die meiste Zeit davon war er der stellvertretende 
Vorsitzende dieses Gremiums und in dieser Zeit den Pfarrern eine verlässliche Stütze. Viele Jahre 
war er z.B. für die Trägerschaft der Kindertagesstätte St. Marien zuständig. 

1973 gründete Dr. Heusler den Fachausschuss für das St. Elisabeth Seniorenheim und gehörte 
ihm bis 2016 an. In seinem Einsatz für St. Elisabeth drückte sich seine große Zuneigung für die 
Bewohner und Mitarbeiter aus. Viele Baumaßnahmen im Seniorenheim gehen auf seinen Einsatz 
zurück, auch der geplante Neubau war ihm bis zuletzt eine Herzenssache, um sowohl das Heim 
als auch den Standort St. Lambertus für die Zukunft zu sichern. Für seine Arbeit im Dienst an 
unserem Seniorenheim wurde ihm 2003 die Goldene Ehrennadel des Caritasverbandes verliehen. 

Für sein vielfältiges ehrenamtliches Engagement auch im Pfarrgemeinderat, im Dekanats- und 
Diözesanrat, in der Ökumene und im ganz praktischen Gemeindeleben wurde er Anfang diesen 
Jahres von Erzbischof Dr. Koch mit der Silbernen Hedwigsmedaille des Erzbistums 
Berlin ausgezeichnet. Werner Heusler hatte immer den Blick für das Große und Ganze bei 
zahlreichen Projekten unserer Gemeinde, aber er sah in seinem Tun - z.B. beim Fahrdienst, in der 
Personalführung unserer Einrichtungen oder im Förderverein „Pro Ecclesia Hakenfelde“- immer 
auch auf den Einzelnen. Dabei half ihm in seinem Leben ein großes Gottvertrauen - und die 
Unterstützung seiner Familie.

Als Pfarrgemeinde sind wir Dr. Heusler zu tiefem Dank verpflichtet, auch in seiner schweren 
Erkrankung war er stets ein gefragter Ratgeber und hat die Geschicke der gesamten Gemeinde 
im Gebet begleitet. Er wird uns fehlen, aber wir wollen ihm ein ehrendes Andenken bewahren! 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Lilo, seinen Kindern und der ganzen Familie.

Das Requiem für Dr. Heusler feiern wir am Freitag, 25. August, um 09:00 Uhr in St. 
Lambertus (Cautiusstr. 6). Die Beerdigung ist dann um 11:00 Uhr auf dem Friedhof „In den 
Kisseln“, am Eingang Radelandstraße.

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihm. Lass ihn ruhen in Frieden. Amen. 

Kaplan David Hassenforder  
für die Katholische Pfarrgemeinde Maria, Hilfe der Christen


